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Neu-Ulm, Ulm und Umgebung

Sieben Häuser in einem Hinterhof
Immobilien Zwei Genossenschaften bauen bei einem unauffällig gelegenen

Großprojekt in der Ulmer Weststadt, dabei entstehen 102 günstige Wohnungen
Ulm Für Passanten fast unauffällig
wirkte die Baustelle für das Postdör-
fle in der Ulmer Weststadt. Dabei
entstehen dort 102 Wohnungen auf
rund 7000 Quadratmetern Wohn-
fläche – im Innenhof bestehender
Gebäude. Zwei Häuser wurden ab-
gerissen, sieben neue errichtet. Am
Freitagvormittag wurde Richtfest
gefeiert. Die Bauherren peilen an,
dass die Wohnungen zwischen März
und Mai 2020 bezugsfertig sind.

Für das Projekt in der Wörthstra-
ße gegenüber der Lidl-Filiale haben
sich die Landes-Bau-Genossen-
schaft Württemberg (LBG) aus
Stuttgart und die Genossenschaft für
Wohnungsbau Oberland (GWO)
aus Laupheim zusammengeschlos-
sen. Die monatliche Nettokaltmiete
soll voraussichtlich durchschnittlich
weniger als zehn Euro betragen und
unterschreitet somit deutlich die ak-
tuellen Marktmieten für Neubau-
Wohnungen. Die liegen je nach
Wohnungsgröße zwischen rund
zehn und mehr als 14 Euro. Das geht
aus dem vor rund zwei Wochen ver-
öffentlichten „qualifizierten Miet-
spiegel Ulm/Neu-Ulm“ hervor.

Mehr als 25 Millionen Euro haben

die beiden Genossenschaften in das
Bauprojekt gesteckt. Die LBG ver-
mietet und verwaltet bislang einen
Wohnungsbestand von rund 5500
Einheiten, mit 426 Wohnungen liegt
ein Schwerpunkt auf der Region
Ulm. Die GWO hält und unterhält
etwa 3500 Wohnungen in Baden-
Württemberg. Josef Vogel und Ma-

thias Friko, die Vorstände der Ge-
sellschaften, betonen in einer Mit-
teilung: „Wir betrachten unsere
Wohnungen als Sozialgut und nicht
nur als Wirtschaftsgut.“ Günstigen
Wohnraum anzubieten sei ein wirk-
liches und wesentliches Ziel der bei-
den Genossenschaften, sagte auch
ein LBG-Sprecher. Beim Richtfest

bezeichnete es Oberbürgermeister
Gunter Czisch als ein drängendes
Ziel, bezahlbaren Wohnraum be-
reitzustellen. Das Bauprojekt Post-
dörfle liefere einen wichtigen Bei-
trag für Ulm.

In sieben neuen Gebäuden entste-
hen Zwei-, Drei- und Vier-Zim-
mer-Wohnungen, die nach Angaben
von LBG und GWO barrierearm
und ansprechend gestaltet sind.
Stellplätze gibt es in einer Tiefgara-
ge. Die Planung hat das Ulmer Ar-
chitekturbüro ZG Architekten er-
stellt. Den betroffenen Mietern und
Genossenschaftsmitgliedern der ab-
gebrochenen Gebäude habe man
freie Wohnungen aus dem Woh-
nungsbestand zur Verfügung ge-
stellt und weitreichende Unterstüt-
zung beim Umzug angeboten. Auf
Wunsch habe man ihnen auch eine
der Neubau-Mietwohnungen vor-
gemerkt. Im Zug einer Modernisie-
rungsmaßnahme der LBG bei Be-
standsgebäuden im Postdörfle ist
auch eine Kindertagesstätte mit 39
Plätzen entstanden, die im Mai fei-
erlich eröffnet wurde. Die Stadt
Ulm hat diese Kita langfristig ange-
mietet. (mase/az)

Bezahlbare Wohnungen in der Ulmer Weststadt: Das Postdörfle in der Wörthstraße
wächst um sieben Gebäude mit 102 Einheiten. Die neuen Häuser sind im Innenhof
von Genossenschaftsbauten errichtet worden. Foto: Alexander Kaya

NEU-ULM

Was geschah beim Angriff
auf zwei Betrunkene?
Aus bislang unbekannten Gründen
sind der Polizei zufolge ein 20-jäh-
riger und ein 38-jähriger Mann am
Sonntag um kurz nach Mitternacht
körperlich von einem Unbekannten
angegangen worden. Die Beamten
berichten, dass es im Neu-Ulmer
Hartweg hinter einem dort ansäs-
sigen Drogeriemarkt zu dem Vorfall
gekommen sei. Derzeit liegen kei-
ne Hinweise zum bislang unbekann-
ten Täter vor. Allerdings waren
die beiden leicht verletzten Opfer
derart betrunken, dass die Polizei
die Sachverhaltsklärung noch nicht
abschließend klären konnte. Ein
Strafverfahren wegen Körperverlet-
zung wurde eingeleitet. (az)

Nichts für Heimwerker
Eröffnung Die italienische Biesse Group verkauft in Nersingen Maschinen für Holz, Kunststoff,

Glas und Stein. Der Schauraum ist riesig – und das Unternehmen verspricht sich viel

Jacek Pigorsch, Roberto Selci und Fede-
rico Broccoli (von links) eröffnen die
Niederlassung.
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